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Abtauchen in
die Bronzezeit
„König-Hinz-Performance“ lässt Geschichte am
Königsgrab von Seddin lebendig werden

platz statt. Über 800 Besucher
nahmen an der Veranstaltung
im Jahr 2024 teil. Der namens-
gebende „König Hinz“ steht im
Mittelpunkt dieses Events, das
Geschichte für Geschichtsfans
und Familien erlebbar macht.

Im Zentrum der Veranstaltung
stehtauch indiesemJahrdas tra-
ditionelle Schauspiel: Unter dem
Titel „Die Ahnen des Königs“
lassen Reenactment-Profis und
Laien die Zeit des sagenumwo-
benen „König Hinz“ so authen-
tisch wie möglich lebendig wer-
den. Auf dem Programm stehen
außerdem wieder die überaus
beliebten Schaugrabungen und

GROß PANKOW/SEDDIN.
Bald ist es wieder so weit: Am
Samstag, dem 29. August, fin-
det am Zeitschätze-Prignitz-
Standort Königsgrab Seddin die
„König-Hinz-Performance“
statt. Große und kleine Ge-
schichtsfans können dann in die
bronzezeitliche Vergangenheit
der Region eintauchen und Ge-
schichte hautnah erleben. Ver-
anstaltet wird die Performance –
eine große szenische Darbie-
tung rund um die historischen
Ereignisse – von der Gemeinde
Groß Pankow und dem Förder-
verein der Kulturakademie Prig-
nitz e. V. Anders als in den Vor-
jahren liegt der Termin diesmal
nicht im Juni zur traditionellen
Sommersonnwende, sondern
auf dem letzten Samstag im Au-
gust, damit aufgrund der früher
einsetzenden Dämmerung
auch Familien mit Kindern das
traditionelle Feuerspektakel
möglichst unkompliziert erle-
ben können.

Das Königsgrab in Seddin ist
eine der bedeutendsten bronze-
zeitlichen Grabanlagen im nörd-
lichen Mitteleuropa. Für viele
Prignitzer ist es die „Herzkam-
mer“ ihres Landkreises. Mit
Bekanntwerden des Fundes
der sogenannten „Halle
des Königs“ im Novem-
ber 2023 erhielt der
Ort eine europawei-
te mediale Auf-
merksamkeit. Als
großes Archäo-
logie-Fest fin-
det die „Kö-
nig-Hinz-
Perfor-
mance“ alle
zwei Jahre am
Originalschau-

Als Höhepunkt des
Abends wurde 2024
die Geschichte über
König Hinz aufge-
führt.

erläutern. Archäologische Aus-
stellungen, ein Auftritt des
„GroßPankChors“, ein Angebot
für Kinder sowie gastronomi-
sche Angebote runden das Pro-
gramm ab.

Gefördert wird die Veranstal-
tung durch das Brandenburger
Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kultur und den
Prignitz-Sommer. Gordon Thal-
mann, Leiter des Sachbereichs
Bildung, Denkmalschutz und
Kultur in der Kreisverwaltung
Prignitz, betont die Rolle der Per-
formance für die Vermittlung
von geschichtlichem Wissen an
ein breites Publikum: „Für die
Zentralen Archäologischen Orte
sind Veranstaltungsformate wie
die König-Hinz-Performance
von unschätzbarem Wert. Wir
wollen Geschichte unserer Vor-
fahren wieder sichtbar machen.
Die Kombination aus fundierter
Archäologie und künstlerischer
Inszenierung schafft einen völlig
neuen, authentischen Zugang
zu unseren historischen Wur-
zeln, der lange im Gedächtnis
bleibt.“ dre

2 Weitere Informationen zur Kö-
nig-Hinz-Performance und deren
Programm gibt es im Internet auf
www.koenig-hinz.de

Prähistoriker Jens May (Mitte)
erläutert am Grabhügel Bestat-
tungsriten der Bronzezeit.
Fotos: Jens Wegner

Bei der König-Hinz-Perfor-
mance des Jahres 2024 begeis-
terten auch die Feuertänzerin-
nen ihr Publikum.

archäologischen Führungen
über das Areal, bei denen die Ex-
perten Immo Heske von der
Georg-August-Universität Göt-
tingen und Jens May, Prähistori-
ker vom Brandenburgischen
Landesamt für Denkmalpflege
und Archäologischen Landes-
museum, die neuesten Erkennt-
nisse über das Königsgrab Sed-
din und dessen näheres Umfeld

Die Kombination aus
fundierter Archäologie
und künstlerischer
Inszenierung schafft
einen völlig neuen,

authentischen Zugang
zu unseren

historischen Wurzeln,
der lange im

Gedächtnis bleibt.

Gordon Thalmann
Leiter des Sachbereichs

Bildung, Denkmalschutz
und Kultur in der
Kreisverwaltung

Prignitz

Marktschreier in
Wittenberge
WITTENBERGE.„Die echte Gil-
de der Marktschreier“ kommt
wieder nach Wittenberge. Von
Donnerstag, dem 23. Juli, bis
Samstag, dem 25. Juli, sind die –
laut eigener Aussage – besten
Marktschreier der Republik vor
dem Festspielhaus anzutreffen.
Mit dabei sind der „Wattwurm “
mit seinen Küstenlümmeln von
der Nordseeküste und „Käthe-
Kabeljau“ mit einem großen An-
gebot an Fischbrötchen sowie
Backfisch. Auch „Aal-Hinnerk,
das Original vom Hamburger
Fischmarkt“ mit Aalen und Räu-
cherfisch von der Küste, „Nudel-
Kiri, der Zampano aus Palermo“
mit Pasta, „Milka-Maaaxxx, der
Schokogigant aus Flensburg“
und „Käse-Mey“ mit einer Aus-
wahl an Käse-Spezialitäten ste-
hen bereit. Zudem warten Im-
biss- und Getränkestände sowie
ein kleiner Krammarkt. Am 23.
Juli eröffnet der Markt um 11
Uhr mit Fassanstich und Freibier
sowie einem originalen Markt-
schreier-Frühstück für alle. Öff-
nungszeiten: 10 bis 19 Uhr. WS

Lehrgang zum
Jagdhornblasen
PRITZWALK. Wer Interesse an
der Jagdmusik hat, ist bei einem
Lehrgang zum Erlernen des
Jagdhornblasens der Jagdhorn-
bläsergruppe Pritzwalk willkom-
men. Kinder (ab 8 Jahren) und
Erwachsene können ohne Vor-
kenntnisse teilnehmen. Ange-
sprochen werden in erster Linie
Interessenten aus dem Bereich
Prignitz und Ostprignitz-Ruppin.
Eine Mitgliedschaft in einer Blä-
sergruppe oder einem Jagdver-
band ist nicht erforderlich. Jagd-
hörner können gegen Benut-
zungsgebühr gestellt werden.
Übungstage und Übungszeiten
werden abgesprochen. Der
Übungsort ist in Pritzwalk im
Hainholz. Verantwortlich für die
Ausbildung ist Heinz Fahner, Tel.
0172/3896579, E-Mail: fah-
nerh@gmail.com. Er bittet um
Anmeldung, am besten telefo-
nisch. WS

Reetzer Straße
ist wieder frei
PERLEBERG.Nach rundsieben-
wöchiger Bauzeit konnte die Sa-
nierung der Schadstelle in der
Reetzer Straße abgeschlossen
werden. Nach Abschluss weni-
ger Restarbeiten wurde die Stra-
ße für den Verkehr wieder frei-
gegeben. Ausgangspunkt der
Baumaßnahme war eine Schad-
stelle in der Fahrbahn, deren
Ursache zunächst durch umfas-
sende Baugrunduntersuchun-
gen ermittelt werden musste.
Um die Tragfähigkeit der Fahr-
bahn dauerhaft sicherzustellen,
wurde ein neuer Asphaltaufbau
hergestellt. „Die Stadt Perleberg
bedankt sich bei den Anwoh-
nern sowie allen Verkehrsteil-
nehmern für ihr Verständnis und
ihre Geduld während der rund
siebenwöchigen Bauzeit“, heißt
es aus dem Rathaus. Mit der
grundhaften Instandsetzung sei
die Verkehrssicherheit in diesem
Bereich wieder dauerhaft ge-
währleistet. WS

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 25.Juli 202625.Juli 2026 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34

Prignitz

Bei uns wird Service GROSS geschrieben
Auch über die Garantie hinaus, sind wir für Sie da ohne Extra Kosten
Wir erstellen ein Angebot, genau auf Ihre Bedürfnisse

Beratungstelefon:Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 UhrFr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 390 33977 50 66 39
Sun Solar24 0 33977 50 66 210 33977 50 66 21

R TEX
Seit 36 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Nach Maß angefertigt, effektiv, langlebig und
einfach zu installieren. In vielen verschiedenen
Designs, passend für ein schönes Zuhause!

Besuchen Si
e

uns noch he
ute

und entdeck
en Sie

die Vielfalt u
nserer

Produkte!

www.rotex-wittstock.de

Entdecken Sie bei uns die perfekte Lösung
für Ihren Sonnen- und Insektenschutz!

36Jahre

Das alles gibt es bei uns inklusive kompetenter
Fachberatung, Aufmaß, Anlieferung und Montage!

149,-
* Gültig für den nächsten Werkstattauftrag ab 150 €

Die Hauptuntersuchung (HU)
erfolgt durch eine amtlich
anerkannte Prüforganisation.

Autohaus Gläß
GmbH & Co. KG

Hirtenweg 2 • 19322 Wittenberge
Tel. 03877/7 98 89 • info@autohaus-glaess.de
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Reise in alte und
neue Fabelreiche
„Kleine Abendmusik“: Flöten- und Gitarrenklänge im Kultur- und Festspielhaus

Mit dem Kanu durch die
Tier- und Pflanzenwelt
Während einer Rangertour am 1. August erfahren die Gäste
einige interessante Fakten über die Elbtalaue

RÜHSTÄDT. Was sind die Be-
sonderheiten der Elbtalaue?Auf
der Kanutour entlangdesNatur-
schutzgebietes Wittenberge-
Rühstädter Elbniederung kön-
nendieTeilnehmeram1.August
von einem Ranger der Natur-
wacht viel darüber erfahren. Es
wird thematischaufdieTier- und
Pflanzenwelt, die Hochwasser-
dynamik sowie die Buhnen ent-
lang der Elbe eingegangen.
Start der Kanutour ist um 9

Uhr am Kanurastplatz in Rüh-
städt. Bei Hinzdorf wird eine
Mittagspause eingelegt. Die
Tour endet dann gegen 15 Uhr
im Binnenhafen Wittenberge.
DieVoraussetzungen fürdie Teil-
nahme sind erste Erfahrungen
im Paddeln und körperliche Fit-
ness. Mitzubringen sind dem
Wetter angepasste Kleidung

(zumBeispiel Sonnenschutz), fe-
stes Schuhwerk, ein Fernglas so-
wie Selbstverpflegung für die
Pause. Ein Shuttle am Ende der
Tour vonWittenbergenachRüh-
städt kann für die fahrende Per-
son angeboten werden. Verfüg-
bar sind Dreier- und Vierer-Ka-
nus.Die Führung ist einAngebot
der „Ranger- und Erlebnistou-
ren“.
Die Rangerinnen und Ranger

der Naturwacht Brandenburg
arbeiten seit 1991 in15Nationa-
len Naturlandschaften (Groß-
schutzgebieten) des Landes als
Mittler zwischen Mensch und
Natur. Auf rund 9000 Quadrat-
kilometern – einem Drittel der
Landesfläche – sind sie unter-
wegs und erfassen Daten zu
Tier- und Pflanzenbeständen,
Grundwasserspiegeln sowie zur

Qualität vonGewässern. Sie set-
zen im Nationalpark, den drei
Biosphärenreservaten und den
elf Naturparken zahlreiche Na-
tur- und Artenschutzmaßnah-
men umund kontrollieren deren
Erfolg. WS

2 Eine Anmeldung für die Tour ist
bis Dienstag, den 28. Juli, unter
Tel. 038791/806749 oder per
E-Mail an ruehstaedt@natur-
wacht.de möglich. Nähere Details
sowie die Koordinaten des Treff-
punktes sind zu finden unter:
www.naturschutzfonds.de/natur-
erleben/veranstaltung/ranger-
tour-kanutour-auf-der-elbe.

Malerisch: die Elbtalaue kann
man per Kanu erkunden.
Foto: Oliver Ulmer

und Leichtigkeit. Flöte undGitar-
re verschmelzen dabei zu einem
fein abgestimmten Klangbild,
das Raum für eigene Bilder und
Geschichten entstehen lässt.
Das Programm verbindet be-

kannteMelodienmit spannenden
musikalischenEntdeckungenund
schlägt Brücken zwischen unter-
schiedlichen Ländern, Epochen
und Traditionen. Mal ruhig und
nachdenklich, mal lebendig und

den Kleinen Saal des Kultur- und
Festspielhauses Wittenberge ein.
Unter demTitel „Eine Reise in alte
und neue Fabelreiche“ erwartet
das Publikum ein stimmungsvol-
ler Konzertabend mit dem Lumis
Ensemble.DieportugiesischeFlö-
tistin Inês Paiva und die norwegi-
sche Gitarristin Astrid Nyborg
Berg entführen die Zuhörerinnen
undZuhörer inmusikalischeWel-
ten voller Fantasie, Sehnsucht

WITTENBERGE. Musik kann
Geschichten erzählen – ganz oh-
ne Worte. Genau dazu lädt die
„KleineAbendmusik“amFreitag,
dem18. September, um19Uhr in

Das Lumis Ensemble: (v. l.) die
norwegische Gitarristin Astrid
Nyborg Berg, die portugiesi-
sche Flötistin Inês Paiva und
Komponistin Natalie Schäfer
(v.l.). Fotos: Jess Aija Svensson,
Gonçalo Rodrigues
und Moegrafie
(Christian Möller)

voller Energie, entsteht ein ab-
wechslungsreicher Konzert-
abend, der klassische Musik auf
zugängliche Weise erlebbar
macht. Moderiert wird das Kon-
zert von der Komponistin Natalie
Schäfer, die dem Publikum inte-
ressante Einblicke in die Werke
und ihre Hintergründe gibt.
Das Lumis Ensemble wurde

2025 gegründet und vereint re-
nommierte Musikerinnen aus

mehreren europäischen Ländern.
Ein besonderer Schwerpunkt des
Ensembles liegt auf der Auffüh-
rung zeitgenössischer Werke von
Komponistinnen. Gleichzeitig
versteht sich das Ensemble als
Brückenbauer zwischenmusikali-
schen Traditionen und neuen
Klangwelten und möchte klassi-
sche Musik für ein breites Publi-
kum zugänglich machen.
Die „Kleine Abendmusik“ rich-

tet sich daher nicht nur an Liebha-
ber klassischer Konzerte, sondern
an alle, die sich von Musik berüh-
ren lassenmöchten–unabhängig
vonAlter odermusikalischen Vor-
kenntnissen. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge,
Tel. 03877/9291-81/-82 und per
E-Mail an tickets@kulturhaus-
wittenberge.de

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

Een jung Fru sitt up een Bank näben de Gleis un hett een lütten
Jungen up’n Arm. He sücht Melk ut sien Flasch. SienMudder will in
de nächst Stadt, öhrn ollen Vadder besöken. He kann nicht mehr rei-
sen. Blots sien Enkelsöhnmücht he to geern okmal sehn. Un den
Gefall’n will em sien Dochter grad hüt don. Bet de Tog awführt,

bliwwt öhr noch neWiel Tied.
Met eenmal zischt un pifft dat van de Lokomotive ut, de grad in

den Bahnhof inführt is. De Schaffner röppt: „Alles einsteigen, bitte,
der Zug fährt gleich ab!“ DeMudder schreckt hoch, nemmt öhr
Kind un denn fix rin. De Tog sett’t sick in Bewegung. O Schreck, nu
merkt deMudder, se hett ja deMelkbuddel up’n Bahnstieg stahn la-
ten. Se fängt an, ludhals to schriegen, denn se brukt doch deMelk-
flasch för dat Kind. Blots sülwst de Schaffner hört öhr nich. Da grippt
se in öhr Vertwieflung na de Notlien un treckt so dull se kann. Noch

een korten Ruck un de Tog hölt.
De Schaffner kümmt angerönnt un denkt all anMord un Dood-

schlag. Doch nix davan. He find’t Mudder un öhr Lüttet alleen in d’
Coupee. He fröcht, wer de Notlien treckt het. Se nickt met den
Kopp. Un denn kem öhre Erklärung. „O, mien gode Herr, ick heff
up’n Bahnhof de Drinkflasch för mien Lütten stahn laten, dohn Se
mi den eenzigen Gefall’n un holln se hier een Ogenblick still, ick will

se fix halen!“
De Schaffner schimpte lud un sacht un verklarte öhr, dat man de

Notbrems’ eenzig un alleen trecken derf, wenn eenMinsch in Not is
un süss nich. Davanmag de Fru aweers nu nix weeten un wiest den
Beamten torecht: „Wat’s dat denn, nu hört aver de Gemütlichkeit

up, is dennmien kleenet Kind keenMinsch? Un is et keen Not, wenn
mien Kind keenMelk kricht? Da sall doch de Düwel rinschlag’n!“ -
Of dat den Schaffner övertüügt het? All hem em nu seh’n, wie he in
grode Sprüng up den Bahnhof toielt is. Un wiss un wahrhaftig het he
sick da deMelkbuddel gräpen un is in een schlanken Draff werrer so

schnell torück kamen, wie em dat keen een totraut har.
Upschreewen van Heinz Müller

Fröher passiert up
de Iesenbahn

Hits von Police und Sting
Seit1992tourtdieBand„Mr.Police“durchEuropa. ImGepäckhaben

die Musiker Hits von „The Police“ und Sting wie „Roxanne“
oder„Englishman inNewYork“.Das Live-Programmerfolgt inOriginal-
Besetzung und lässt keinen Wunsch offen. Seit Januar 1999 gehört
Leadsänger und Bassman Andreas Krumkühler zur Double-Show
„Stars in Concert“ im Estrel-Hotel in Berlin und ist auch bei „Legends in
Concert“ in Las Vegas als Sting-Double dabei. „Mr. Police“ steht am
Freitag, dem7.August, ab 19.30Uhr auf der Bühne vonOlafsWerk-
statt in Neustadt (Dosse). Text: WS, Foto: Agentur

2 Karten unter Tel. 033970/14423 oder auf www.olafswerkstatt.de
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31

2 LESERSERVICE SONNABEND, 18. JULI 2026



PRITZWALK. „Wasserratten
sind willkommen!“, gibt das
Hainholzschwimmbad in einer
Mitteilung bekannt. Am Sams-
tag, dem 15. August, findet dort
wieder das Pritzwalker Neptun-
fest statt. Zwischen 13 und 18
Uhr können Groß und Klein eine
nasse, fröhliche Party feiern.

Getreu dem diesjährigen Mot-
to „Im Hainholzschwimmbad
sind die Piraten los!“ beginnt
das Programm mit einem zünfti-
gen Piratentanz. Anschließend
treffen sich alle großen und klei-

nen Piratinnen und Piraten zur
Schatzsuche. „Was sich da im
Volleyballfeld wohl so finden
lässt?“, fragen die Veranstalter
und wollen Spannung und Vor-
freude aufbauen.

Gegen 14.45 Uhr beginnt der
„Riesen-Badespaß“ mit der
Schaumkanone im Schwim-
merbereich. Neptun, der Herr-
scher der Meere, ist natürlich
auch dabei und tauft die Land-
ratten. „Käpt‘n Klabauters
Badebucht“ öffnet im Nicht-
schwimmerbecken, wo Neptun

für Fotos bereitsteht. Spiel und
Spaß soll es außerdem auf dem
Piratenschiff, dem Piratenpar-
cours und dem „Plitsch-
Platsch-Piratenbad“ geben. Die
passende Musik kommt von DJ
Uli. Auch für Wasserscheue hat
das Schwimmbad Angebote in
petto: Gäste können verschie-
dene Spiele und Augenklappen
basteln, es gibt ein Piratenquiz
und Schatzkarten zum Mitneh-
men.

Die Figur Neptun wäre wahr-
scheinlich stolz auf so viel Bewe-

gungsdrang. Neptun ist in der
römischen Mythologie der Gott
des Meeres, der auch für Süß-
wasser, Erdbeben und Pferde zu-
ständig ist. Er ist das römische
Äquivalent zum griechischen
Gott Poseidon. Er wird mit
einem Dreizack dargestellt, der
seine Macht über das Meer sym-
bolisiert.

Ganz nach Tradition erwarten
die Besucher beim Neptunfest
viele Schaumkronen und ein
großes Spektakel mit vielen Ge-
staltenderUnterwasserwelt.dre

Mehr Service, kürzere Wege, moderne
Technik – Autohaus Gläß erweitert sein Angebot
Wer in der Prignitz über das
Autohaus Gläß spricht, spricht
über ein Familienunternehmen
mit Geschichte. Seit 1991 ist die
Familie Gläß in Wittenberge als
Nissan-Partner ansässig, inzwi-
schen führt Jenny Gläß das Tra-
ditionsunternehmen mit den
Standorten in Wittenberge und
Stendal in zweiter Generation
weiter. Dabei entwickelt sich das
Autohaus stetig weiter. Sein Ser-
viceangebot hat es nun deutlich
ausgebaut.
„Unser Ziel ist, dass unsere Kun-
dinnen und Kunden möglichst
alles rund ums Auto an einem
Ort erledigen können“, sagt Ge-
schäftsführerin Jenny Gläß.
„Kurze Wege, schnelle Lösun-
genundpersönlicherServicege-
hören für uns dazu.“ Besonders
sichtbar wird das beim erweiter-
ten Reifendienst. Als S-Point-
Partner kann das Autohaus auf
ein großes Netzwerk und um-
fangreiche Lagerkapazitäten
zugreifen. Ob Sommer-, Winter-
oderGanzjahresreifen,obKlein-
wagen, SUV oder Transporter:
Die meisten Reifen sind kurzfris-
tig verfügbar und können inner-
halb kurzer Zeit geliefert und
montiert werden.
Auch Fahrerinnen und Fahrer
von Leasingfahrzeugen profitie-
ren davon. Das Autohaus arbei-
tet mit zahlreichen Leasingge-
sellschaften wie LeasePlan, Al-
phabet oder DB Connect zu-
sammen und übernimmt die
Abrechnung direkt mit den je-
weiligen Partnern. Für die Kun-
den bedeutet das vor allem

eines: weniger Bürokratie und
weniger Aufwand. Neu im An-
gebot sind außerdem Karosse-
rieschweißarbeiten. Gerade bei
älteren Fahrzeugen oder nach
kleineren Unfallschäden kön-
nen beschädigte Blechteile oder
Roststellen nun direkt vor Ort in-
standgesetzt werden. Bislang
mussten solche Arbeiten häufig
an externe Spezialbetriebe ver-
geben werden.

Auch bei den gesetzlich vorge-
schriebenen Prüfungen setzt
das Unternehmen auf Flexibili-
tät. Hauptuntersuchung und
Abgasuntersuchung können
täglich durchgeführt werden –
ein Vorteil für alle, die ihr Fahr-
zeug schnell wieder auf die Stra-
ße bringen möchten und nicht
auf den nächsten „TÜV-Tag“
warten wollen. Mit moderner
Technik investiert das Autohaus

zudem in die Wartung von Kli-
maanlagen. Dabei werden Käl-
temittel und Funktion der Anla-
ge überprüft, die Leistung ge-
testet und mögliche Schäden
frühzeitig erkannt. Das sorgt
nicht nur für angenehm kühle
Temperaturen im Sommer, son-
dern kann auch teure Reparatu-
ren verhindern.
Ein Angebot, das weniger be-
kannt ist, aber für viele Autofah-

rer von Nutzen, ist die Getriebeöl-
spülung. Vor allem bei Automa-
tikfahrzeugen altert das Getrie-
beöl im Laufe der Jahre. Durch
eine vollständige Reinigung und
den Austausch des Öls können
Schaltvorgänge verbessert und
die Lebensdauer des Getriebes
verlängertwerden.Zumerweiter-
ten Service gehört außerdem ein
umfassender Scheibenservice für
alle Fabrikate. Ob kleiner Stein-
schlag oder beschädigte Front-
scheibe – Reparatur oder Aus-
tauscherfolgendirekt vorOrt.Die
Abrechnung mit den Versiche-
rungen übernimmt das Autohaus
ebenfalls, sodass sich Kundinnen
und Kunden um möglichst wenig
kümmern müssen.
Für Jenny Gläß steht hinter allen
Neuerungen derselbe Gedanke:
„DieTechnikentwickelt sichstän-
dig weiter – und wir entwickeln
uns mit ihr weiter. Gleichzeitig
möchten wir das bleiben, was
uns seit über 30 Jahren auszeich-
net: ein Autohaus mit persönli-
cher Beratung und festen An-
sprechpartnern.“ So verbindet
das Autohaus Gläß die Erfahrung
eines Familienunternehmens mit
den Möglichkeiten moderner
Werkstatttechnik und baut sei-
nen Service Schritt für Schritt zu
einem umfassenden Mobilitäts-
angebot für die Region aus. dre

ANZEIGE

Die Mitarbeiter in der Werk-
statt von Autohaus Gläß (v. l.):
Uwe Hellwig, Thoralf Kroll, Phi-
lip Lisker, Fardin Jahangiri Sa-
neh. Foto: Dorina Konert

Neptun und sein Gefolge
machen am 15. August
das Pritzwalker Hainholz-
schwimmbad unsicher.
Wasserratten sind zu
Spiel und Spaß willkom-
men. Foto: Sandra Bels

Der Unterwassergott
wirft die Schaumkanone an
Beim Pritzwalker Neptunfest sind diesmal die Piraten los

Wasserratten sind
willkommen!

Hainholzschwimmbad
Pritzwalk

Kammermusik
im Schloss Wolfshagen
GROß PANKOW/WOLFS-
HAGEN. Am Sonntag, dem 19.
Juli, findet um 15 Uhr im Garten-
saal des Schloss-Museums Wolfs-
hagen ein Kammermusik-Kon-
zert des Ayla Trios mit Johanna
Melchiori (Violine), Friederike
Schubert (Violoncello) und Ulrike
Krämer (Klavier) statt.DieMusike-

rinnen treten erstmals in kammer-
musikalischer Besetzung auf. Das
Konzert ist eine Kooperation mit
dem Kulturfarm-Festival in Groß
Pankow. Der Eintritt beinhaltet
den Besuch des Museums mit der
Ausstellung„Tassen,Tassen“.Um
Anmeldung wird gebeten unter
Tel. 038789/61063. WS

Selber pflücken
oder

kaufen!

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

Seit über70 Jahren
einKlassiker
anderblauenElbe

Comedy: Ausbilder Schmidt - Unkraut vergeht nichtComedy: Ausbilder Schmidt - Unkraut vergeht nicht
Samstag, 15.08.2026 | 19:00 Uhr | 23,90 €Samstag, 15.08.2026 | 19:00 Uhr | 23,90 €
Sonntag, 16.08.2026 | 15:00 Uhr | 23,90 €Sonntag, 16.08.2026 | 15:00 Uhr | 23,90 €

MOBILER FAHRRADSERVICE für Wittenberge,
Perleberg und Umgebung, Pannenservice am Elberadweg

WIR REPARIEREN BEI IHNEN ZU HAUSE!

Fahrräder, E-Bikes, E-Roller, Seniorenmobile
JobRad-Partner

Burgstraße 53, 19322 Wittenberge
Tel. 0152/26 89 69 622
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In vielen Brandenburger Gär-
ten reifen jetzt wieder Zucchini
heran. Die Pflanze aus der Fa-
milie der Kürbisgewächse (Cu-
curbitaceae) gehört zu den er-
tragreichsten Gemüsen. Die
Früchte sind grün, manchmal
auch gelb, und länglich. Ge-
erntet werden sie in der Regel
vor dem vollen Ausreifen,
wenn sie etwa 15 bis 30 Zenti-
meter lang sind und bis zu 300
Gramm wiegen.
Sie werden roh, gekocht

oder gegrillt gegessen. Vollreif
können sie mehrere Kilo-
grammauf dieWaage bringen,
sind aber dann oft wässrig und
wenig aromatisch. Der mittlere
Teil mit den Kernen wird dann
am besten großzügig entfernt,
der Rest kann zum Beispiel für
Zucchini-Kuchen oder Zucchi-
ni-Puffer verwendet werden.
Manchmal allerdings kommt

es vor, dass eine Pflanze par-
tout keine Früchte ausbilden
will. Sie trägt zwar viele Blüten,
daraus entwickelt sich aber
kein Fruchtansatz. Zucchini bil-

den sowohl weibliche als auch
männliche Blüten aus. Früchte
entwickeln sich nur, wenn eine
erfolgreiche Bestäubung der
weiblichen Blüten durch Pollen
ihrer männlichen Pendants
stattfindet. Aber manchmal
entstehen nur männliche Blü-
ten, etwa bei ungünstigen
Wachstumsbedingungen oder
unregelmäßiger Bewässerung.
Männliche Blüten erschei-

nen als erste an der Pflanze. Sie
sind erkennbar an ihrem lan-
gen, schlanken Stiel. Sie haben
keinen Fruchtknotenander Ba-
sis, dafür Staubgefäße zur Pol-
lenproduktion.
Weibliche Blüten bilden sich

in der Regel später, haben kür-
zere und dickere Stile, einen
verdickten Fruchtknoten an
der Basis und eine Narbe zur
Pollenaufnahme.
Üblicherweise tragen Bienen

die Pollen von der männlichen
zur weiblichen Blüte. Wenn
diese etwa wegen nasskalter
Witterung wenig unterwegs
sind, kann diese Arbeit auch

mit dem Pinsel übernommen
werden.
Und wenn es nun nur männ-

liche Blüten gibt? Dann ist es
am besten, diese ersatzweise
zu ernten und zu verarbeiten.
Aus Italien sind viele Rezepte zu
uns gekommen, etwa in Mehl
gewälzt und frittiert, gefüllt
mit Ricotta, Parmesan und
Kräutern oder einfach auf dem
Grill gegart.
Der Vorteil: Durch das Ab-

ernten wird die Pflanze ange-
regt, neue Blüten zu bilden.
Wenn die Bedingungen stim-
men, also genug Dünger und
regelmäßige Bewässerung vor-
handen sind, stehen die Chan-
cen gut, dass dann sowohl
männliche als auch weibliche
Blüten entstehen.
Auch die weiblichen Blüten

können gegessenwerden.Wer
also unter einer Überfülle an
Zucchini ächzt und auch Freun-
de und Verwandte schon reich-
lich beschenkt hat, kann auf
diese Weise die Masse des zu
bewältigenden Gartengemü-

ses ein-
dämmen.
Üblicher-
weise wer-
den die
männlichen
Blüten (erkennbar
am längeren Stiel) eher frittiert,
während die etwas größeren
weiblichen Blüten, die direkt
aus der Blattachsel wachsen,
zum Füllen verwendet werden.
Vor der Verarbeitung werden
bei den männlichen Blüten die
bitter schmeckenden Staub-
blätter in der Mitte entfernt.
Auch die Blüten von Speisekür-
bissen können in ähnlicher
Weise zubereitet werden. Bei
Zierkürbissen dagegen enthal-
ten die Blüten ähnlich wie die
Früchte den Giftstoff Cucurbi-
tacin, erkennbar am bitteren
Geschmack. net

Abgeerntete Zucchini und
Zucchiniblüten: Beides lässt
sich zubereiten.
Foto: Adobe Stock/Martina

Blüten für die Pfanne
Was tun, wenn Zucchini keine Früchte bilden

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 18.07. BIS 24.07.2026

Nichts, aber auch wirklich
gar nichts kommt zu kurz:
Die Arbeit geht Ihnen
leicht von der Hand, und
für Erholung und Vergnü-
gen bleiben ausreichend
Zeit. So müsste es dau-
ernd sein!

Zurzeit besitzen Sie die
Neigung, vorschnell Ihre
Schlussfolgerungen zu
ziehen, und die Gefahr,
falsch zu liegen, ist
dadurch natürlich relativ
groß. Versuchen Sie, dies
bald zu ändern!

Ausnahmsweise haben
Sie mal nicht alles gege-
ben, und schon treten die
ersten Leute an Sie heran,
um sich zu beschweren.
Allerdings ist Ihr Verhalten
entschuldbar und auch zu
verstehen.

Gehen Sie bei einem
bestimmten Projekt nicht
gedankenlos ans Werk!
Dadurch nämlich würden
Sie jeden Erfolg geradezu
im Keim ersticken, und
das wäre wohl ausgespro-
chen schade.

Wenn es Ihnen gelingt,
beruflich jetzt die Nerven
zu behalten, könnten Sie
noch mehr gewinnen, als
Sie ursprünglich glaubten.
Allgemein steht Ihr Baro-
meter diese Woche auf
Sonne!

Mars und Jupiter, Planeten
des Glücks, bringen Sie
auf Touren. Mit Ihrem
Talent als Taktiker arbeiten
Sie sich nach vorne.
Verträge und andere
schriftliche Abmachungen
vertagen!

Dass Sie sich in der jetzi-
gen Situation nicht gerade
besonders wohl in Ihrer
Haut fühlen, müsste jeder
verstehen können. Leute,
die trotzdem ihre Stirn
runzeln, dürfen Sie ruhig
vergessen!

Sie haben sich abermals
ziemlich viel aufgeladen,
doch verbissen ziehen Sie
Ihre Sache durch. Mit
etwas Glück schaffen Sie
es. Wäre Unterstützung
von Freunden nicht viel-
leicht besser?

Ihre Stimmung ist nicht
besonders gut, was ja
auch kein Wunder ist.
Dennoch müsste es Ihnen
möglich sein, ein offenes
Ohr für das Problem eines
Freundes zu haben. Das
wäre wichtig.

Privat sind Sie diese
Woche vor einigen Diffe-
renzen nicht sicher. Und
sofern weder Sie noch Ihr
Partner nachgeben, gera-
ten Sie unweigerlich in
eine Sackgasse. Es gilt
also, flexibel zu bleiben.

Eine interessante Person
kreuzt in Ihrem Beruf, und
obwohl Ihnen dadurch
einige neue, auch viel ver-
sprechende Möglichkeiten
aufgezeigt werden, sollten
Sie sich auf das Bewährte
besinnen.

Ihr berufliches Vorwärts-
streben könnte in Ihrer
Familie zu ein paar Miss-
verständnissen, die Sie
belasten können, führen.
Zeigen Sie sich etwas
zugänglicher, was Ihren
Partner betrifft.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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nicht mit
Gefahr
ver-
bunden

Gelenk-
erkran-
kung

Wett-
kampf-
gewinn

Schlamm-
tümpel

interna-
tionales
Notruf-
zeichen

dicker
Haar-
knoten

hinter-
hältige
Machen-
schaften

Vorname
Stra-
wins-
kys †

Aufbe-
wah-
rungsort

weibl.
Vor-
name

lied-
haftes
Musik-
stück

umgangs-
sprachlich:
Unbe-
kanntes

Affenart
(... faktor)

ein Tier-
kreis-
zeichen

brausen,
dröhnen,
rau-
schen

Rufname
von US-
Filmstar
Ryan

erbit-
terter
Wider-
sacher

unbe-
weglich

poetisch:
Brunnen
(veraltet)

Karten-
spiel

flink,
schick

männ-
liche
Ente

ungiftige
Riesen-
schlange

Inhalts-
losig-
keit

süd-
deutsch:
Grasland

Fähigkeit
d. akust.
Wahrneh-
mung

Telefon-
ge-
spräch

Ausbil-
dungs-
zeit

Mönchs-
republik
(Griech.)

Schalt-
knopf

musli-
mischer
Name für
„Jesus“

eine
Fleisch-
ware

Dorf-
wiese

Grund-
einheit
aller Le-
bewesen

Fremd-
wortteil:
vor

„König
der
Lüfte“
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Tages-
ab-
schnitt
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altpers.
Könige

Luft-
geist bei
Shakes-
peare
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span.
Fürwort:
du

derart

Musik:
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stück
(franz.)

Land
im
Wasser

süße
Back-
ware

Teil des
Atlas-
gebirges

Zahl-
wort

glanz-
voll

ein
Farbton

Metall-
fein-
gehalt

Vorname
d. Autors
May
† 1912

Knaben-
stimm-
lage

brit. Pop-
Musiker
(Chris)
† 2025

Abk.:
Kilo-
pond

Zeit-
alter

Frauen-
name

Sil-
vester-
kracher

in Hoch-
form

engl.
Männer-
kurz-
name
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Und sobekommendieAnge-
hörigen praktische Anleitun-
gen, die genau auf ihren Pfle-
gealltag zu Hause zugeschnit-
ten sind. Sie erfahren Wissens-
wertes rund um das Thema
Pflege, individuell auf die je-
weilige Situation abgestimmt.
Mit diesen Kursen haben die
Betroffenen eine feste An-
sprechpartnerin vor Ort. Nicole
Lindemann ermuntert pflegen-
de Angehörige, sich an sie zu
wenden. „Ich zeige Ihnen
Schritt für Schritt, wie Pflege-
handlungen im eigenen Zu-
hause sicher und alltagstaug-
lich umgesetzt werden kön-
nen.Melden Sie sich bei Inte-
resse oder Fragen gern
bei mir“, so die „Pfle-
ge vorOrt“-Koordina-
torin.
Gleichzeitig wirbt

sie für die monatli-

„Pflege vor
Ort“-Koordina-
torin Nicole Lin-
demann bietet
jetzt auch Pfle-
gekurse zu Hau-
se an.
Foto: Renè Hill/
Stadt Perleberg

chen Pflegende-Angehörigen-
Treffen im „StadtLabor“, Bä-
ckerstraße 37 in Perleberg.
„Hier haben die Angehörigen
die Möglichkeit, mit anderen
Betroffenen ins Gespräch zu
kommen und sich auszutau-
schen“, so die Koordinatorin.
Gesetzliche Grundlage für das
Programm „PfiFf – Pflege in Fa-
milien fördern“ ist der § 45 SGB
XI, der Pflegekassen verpflich-
tet, für „Angehörige und ander
Pflege interessierte Personen
unentgeltlich Schulungskurse
durchzuführen, um soziales En-
gagement imBereich der Pflege
zu fördern und zu stärken, Pfle-
ge und Betreuung zu erleich-
tern und zu verbessern sowie
pflegebedingte körperlicheund
seelische Belastungen zu min-
dern und ihrer Entstehung vor-
zubeugen“. dre

2 Zu erreichen ist Nicole Linde-
mann im Rathaus, Großer Markt
1a, Telefon: 03876/ 781-133, Mo-
bil: 0151/55490594, E-Mail: pfle-
gevorort@stadt-perleberg.de

Häufig kümmern sich Familienangehörige um ältere Menschen mit
Pflegebedarf. Foto: Adobe Stock/Alexander Raths

Den Pflegealltag
besser meistern
„Pflege vor Ort“-Koordinatorin bietet Kurse für die Pflege zu Hause an

BRANDENBURG. Steigende
Temperaturen, wie sie derzeit
im Sommer auch in Mittel-
europa offenbarer geworden
sind und milde Winter haben
Zecken, die als Überträger ge-
fährlicher Krankheiten be-
kannt sind, früher aktiv wer-
den lassen, als sonst üblich.
Seit Wochen häufen sich Mel-
dungen darüber. Zecken sind
zwar klein und lautlos, aber
teils gefährlich.
Zu denbekanntestenKrank-

heiten, die im schlimmsten Fall
lebensbedrohlich sind und von

In Wiesen und an
Waldrändern füh-
len sich Zecken
leider wohl.
Fotos: HUK-Coburg,
Adobe Stock/Michael

Zecken übertragen werden
können, zählen FSME – eine
gefährlichen Form der Hirn-
hautentzündung – und Borre-
liose, die zuEntzündungendes
Nervensystems führen kann.
Darauf macht unter anderem
die Versicherungsgruppe
HUK-COBURG aufmerksam.
Gerade im Sommer, wenn

Ausflüge ins Grüne, Garten-
arbeit und andere Aktivitäten
im Freien besonders beliebt
sind, steigt auch das Risiko für
Zeckenstiche. Wohl fühlen
sich die Blutsauger vor allem
im Gebüsch, in lichtem Unter-
holz, an Waldrändern und im
hohen Gras. Der relativ kleine
Parasit nistet sich oftmals un-
bemerkt beim Wirt ein. Bei
Menschen setzt er sich bevor-
zugt in Achselhöhlen, der Leis-
tengegend, Kniebeugen, am
Bauchnabel und Haaransatz
fest. Dort durchstechen Ze-
cken die Haut ihrer Opfer und
saugen sich fest. Das Sekret,
das sie dabei in die Wunde
spritzen, wirkt gerinnungs-
hemmend und betäubend. Bis
eine Zecke satt ist, können
durchaus mehrere Tage verge-
hen.

Die Krankheitserreger wer-
den meist nicht direkt nach
dem Stich, sondern oft erst
Stunden später übertragen.
Daher ist eine gezielte Zecken-
suche nach einem Aufenthalt
im Freien hilfreich und sinnvoll,
um die lästigen Blutsauger zu
finden und rasch zu entfernen.
Experten empfehlen, den Para-
sitenhautnahmit einer Pinzette
oder Zeckenzange anzufassen,
um ihn danach mit möglichst
wenig Druck herauszudrehen.
DerKopfdarfnicht steckenblei-
ben. Von alten Hausmittelnwie
KlebstoffoderÖl sollteAbstand
genommen werden, empfiehlt
die HUK-COBURG. Sie helfen
demnach nicht, sondern scha-
den eher, denn im Todeskampf
spritzt die Zeckeoft Krankheits-
erreger in dieWunde.
Gegen die Viruserkrankung

FSME schützt eine Impfung.
Gewarnt wird aber auch vor
Borreliose. Dabei handelt es
sich um eine Bakterieninfek-
tion, die zu dauerhaften Ge-
sundheitsschäden führen
kann,bis hin zur Invalidität.Da-
rum sollte die Einstichstelle un-
gefähr vier Wochen lang im
Augebehaltenwerden. Sobald
sich rote Flecken zeigen, ist ein
Arzttermin wichtig.
Kommt es doch zur Erkran-

kung mit Dauerschädigung,
kann es gut sein, Vorsorge ge-
troffen zu haben, so die Versi-
cherungsgruppe. Eine private
Unfallversicherung hilft, finan-
zielle Folgenabzusichern.Aller-
dings schließe nicht jeder Ver-
trag einen Zeckenstich und sei-
ne Folgen automatisch mit ein.
Um auf Nummer Sicher zu ge-
hen, sollte man sich bei seinem
Versicherer nach dem Um-
fang seines Versiche-
rungsschutzes erkun-
digen. gd/WS

Zecken: Klein,
aber gefährlich
Nach längeren Aufenthalten im Freien wird eine
gezielte Suche empfohlen – Versicherungen können
finanzielle Folgen einer Erkrankung abfedern

PERLEBERG. Das Thema Pfle-
ge nimmt in Deutschland einen
immer größeren Stellenwert
ein. Auch in der Prignitz wird
die Bevölkerung immer älter,
stehen Familien vor der Frage,
wie sie ihre Angehörigen pfle-
gen können. Viele Fragen erge-
ben sich, die sie nicht immer al-
lein beantworten können. Da-
für gibt es jetzt das Programm
„PfiFf“, dahinter verbirgt sich
„Pflege in Familien fördern“.
Initiiert von der AOKNordost

hat die „Pflege vor Ort“-Koor-
dinatorin Nicole Linde-

mann an einem Wei-
terbildungskurs
teilgenommen,
der sie nun be-
rechtigt entspre-
chende Pflege-
kurse zu Hause
anzubieten.
„Wer einen An-

gehörigen zu Hau-
se pflegt, sich dabei

mehr Sicherheit im All-
tag wünscht“, der kann sich
bei mir melden“, so Nicole Lin-
demann. „Diese Pflegekurse
unterstützen die Familien di-
rekt im häuslichen Umfeld mit
verständlichen Informationen,
praktischen Tipps und indivi-
duellen Begleitungen.“

Nun ist Dein Abschied
zu meinem Abschied geworden.
Und ich darf nicht festhalten,
was Du mit Dir genommen hast.

Ingrid Kielhorn
* 22.06.1939 † 11.06.2026

Deine Beatrix
und alle die sie kannten und zu
schätzen wussten.

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
22. Juli 2026, um 11.00 Uhr im engsten Familien- und
Freundeskreis auf dem Friedhof zu Spiegelhagen statt.
VonBeileidsbekundungenamGrabbittenwirAbstandzunehmen.

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von einem ganz besonderen Menschen

Der Platz in meinem Herzen bleibt ewig dein.
Jetzt baust du deine letzte Brücke -

die zwischen Himmel und Erde. Es wird unsere.

Ingo Michalski
Von ganzem Herzen danke ich meiner Familie und all
meinen Freunden für ihren Beistand und Unterstützung

in dieser schweren Zeit.

Mein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus Römer, dem Redner Herrn Matthias Paul

für die liebevolle Begleitung, der DYWIDAG,
dem CJD und allen, die den letzten Gang mit mir

gemeinsam gegangen sind.

Kirstin

Dannenwalde, im Juni 2026

∞

Siegfried Pechner
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Auch danken wir BB-Flowers,

dem Redner Herrn Schmidt, den Musikern
sowie dem Eiscafé in Breese.

Ein besonderer Dank an das Bestattungshaus Oldenburg.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Pechner

DANKSAGUNG

Allen, die sich in stiller Trauer mit mir
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
zumAbschied meiner Schwester

Kara Natus
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten, danke ich von Herzen.

Ein weiterer Dank gilt dem Pflegedienst Glücksmomente,
demAWO-Seniorenzentrum Bad Wilsnack, Frau Pfarrerin
Anna Trapp, Herrn Kantor Christian Reishaus, dem
Blumenhaus Plagens, der Fotografin Frau Juliane Päge sowie
dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

Rita Thurow

Bad Wilsnack, im Juli 2026

In Dankbarkeit für alle Liebe und
Fürsorge, die sie uns in ihrem
Leben geschenkt hat, nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma und
Cousine

Gerlinde Forchert
* 12.09.1949 † 07.07.2026

In stiller Trauer
Stefan und Monique mit Paula
Thomas mit Ben-Luka
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit
anschließender Beerdigung
findet am Dienstag,
dem 21. Juli 2026,
um 13.00 Uhr in Legde statt.

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
ist ja nicht tot,
er ist nur fern!
Tot ist nur,
wer vergessen wird.Horst Ludwig

* 18. März 1934 † 5. Juni 2026

Das Leben ist vergänglich,
doch die Spuren seines Lebens,
seine Hände Werk und die Zeit mit ihm,
werden stets lebendig sein.

In den schweren Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns sehr viel
Trost und Kraft gespendet. Wir möchten uns von ganzem
Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit in so

liebevoller Weise zumAusdruck gebracht haben.
Das hat uns tief bewegt und gibt uns viel Kraft.

Unser besonderer Dank gilt den Teams
der Praxis Dr. Mathias Bock in Wittenberge,

der häuslichen Kranken- und Seniorenpflege Doris Kühl sowie
dem Seniorenpflegezentrum Krausestraße in Wittenberge.

Im Namen der ganzen Familie
Carsten Ludwig

Wittenberge, im Juli 2026
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir haben Abschied genommen von unserer
Mutti, Schwiegermutti, Omi und danken allen,

die ihr im Leben hilfreich und liebevoll zur Seite standen.

Emma Sawatzki
geb. Markwart

* 19. Dezember 1939 † 10. Juni 2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der

Diakonie Karstädt und des DRK Lebenskreises Lenzen
für die jahrelange Fürsorge, dem Bestattungshaus Schmidt-Maury,
Frau Katrin Banse, dem Redner Herrn Schneckmann für seine

einfühlsamen Worte, dem Blumenhaus BB Flowers sowie der Gaststätte
„Zur Schmiede” für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
fand in Dallmin im Kreise der Familie und Vertrauten statt.

Im Namen aller Angehörigen
Ute Kapke

Kindern sollen Flügel wachsen, damit sie fliegen lernen
und zurückkehren können.

Jetzt lassen wir dich gehen und tragen dich ganz tief
im Herzen, damit alle gemeinsamen Erinnerungen

nach demAbschied zu uns zurückkehren.
So wie ein Baum, der über die Jahre wächst,

bleiben die Erinnerungen fest in uns verwurzelt.

Klaus Rollka
* 29. September 1953 † 2. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Dein Sohn Hagen
Deine Tochter Jana
Deine Enkelin Hanna

Ingrid
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 31. Juli 2026 um 11.00 Uhr
im Bestattungswald Heiligengrabe statt.

Du hast das Leben mit offenen Armen angenommen,
auch als es schwer wurde.
Dein Mut, deine Kraft und deine Lebensfreude werden für immer bleiben.

Nun darfst du in Frieden weiterreisen.

Antje Häusler
* 12. November 1971 † 11. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit
lassen wir dich gehen.

An deiner Seite bis zuletzt,
Jan
Deine Kinder Maximilian mit Jan und
Florentine mit Hannes
Deine Mutter Marlies
sowie alle Angehörigen, Freunde und Wegbegleiter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Sonnabend, dem 25. Juli 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittstock statt.

Mutter ist das schönste Wort, das unsere Sprache kennt.
Mutter ist das schönste Gut, das man sein Eigen nennt.
Ohne dich hätten wir niemals so eine schöne Kindheit gehabt.
Nicht so viel gelacht oder ernsthafte Gespräche geführt.
Du hast uns geprägt und groß gezogen.
Hast uns gezeigt, auf was es im Leben wirklich ankommt.
Du warst der wundervollste Mensch mit dem größten Herz der ganzen Welt.
Umso mehr schmerzt es uns zu wissen, dass du nicht mehr bei uns bist.

Annemarie Seibelt geb. Gorgas
* 03.06.1934 † 12.07.2026
ist im Alter von 92 Jahren friedlich eingeschlafen.
In Liebe und stiller Trauer
deine Kinder
Barbara mit Horst
Regina
Dietmar mit Rita
Kornelia mit Volkmar
deine Enkel Birgit, Christina, Maria, Andreas, Daniel, Matthias,
Franziska, Anna, Katharina, Oliver und Angelina
deine Urenkel
dein Bruder Hans-Jürgen
sowie alle, die dich gern hatten und mit uns trauern
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 23. Juli 2026, um 10 Uhr in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir haben Abschied genommen von

Jürgen König
geb. 20.9.1946 gest. 7.7.2026

In stiller Trauer
deine Karin

deine Kinder und dein Enkel
sowie alle, die dich gern hatten

Allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und dies in

so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten, sagen wir unseren

herzlichen Dank.

Meyenburg, im Juli 2026

DU FEHLST.

DANKSAGUNG

Ich wär’ so gern bei Euch geblieben!

Heinz Krüger
Danke sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten für die
zahlreichen tröstenden Worte und Briefe.

Unseren Dank richten wir auch an
die Rednerin Frau Knaak,
das Blumenhaus Plagens,
das Restaurant „Deutscher Hof“
sowie das Bestattungshaus
Spycher-Noack.

Kerstin Schumann und Angehörige

Bad Wilsnack, Juli 2026

Nachruf

Mit tiefer Bestürzung und großer Trauer
müssen wir Abschied nehmen von
unserem geschätzten Kameraden

Rainer Krüger
Er war 48 Jahre ein Teil unserer Ortswehr.
Unser tief empfundenes Mitgefühl und unser aufrichtiges
Beileid gelten seiner Familie und allen Angehörigen.
Wir wünschen ihnen für die kommende Zeit viel Kraft
und Trost.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zurWehr.
Ruhe in Frieden.

Freiwillige Feuerwehr Uenze

Helga Lehmann
* 14. November 1934 † 24. Juni 2026

RUHE SANFT

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Auch danken wir dem Bestattungshaus Oldenburg

für die Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Manuela Schwarz

Wittenberge, im Juli 2026

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige Weise

zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Schmidt,
der Kreismusikschule,

der Gaststätte „ Zum alten Dorfkrug“ Weisen,
BB Flowers sowie dem Bestattungshaus Rohloff.

Im Namen aller Angehörigen
Veronika Schiller

Breese im Juli 2026

Hans
Schiller

In dankbarer Erinnerung und stillem Gedenken
nehmen wir Abschied von

Dieter Rogge
* 03.01.1960 † 20.05.2026

In stiller Trauer
alle die ihn lieb und gern hatten

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Ich hab’ es überwunden,
bin befreit von meiner Qual.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
Papa, Bruder, Schwager und Onkel

Manfred Klorek
* 20.06.1955 † 05.07.2026

In stiller Trauer
Editha und Marcus
Marita und Eckhard
Manfred und Ingrid
Hans Günther und Mona

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 28. Juli 2026 um 13.00 Uhr auf
dem Friedhof in Groß Breese statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir haben Abschied genommen
von unserer lieben Tochter

Franziska Gührs
* 26.05.1989 † 10.06.2026

In lieber Erinnerung

Deine Eltern
Thomas und Ute
Deine Schwester Jessica

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Familie, den Freunden
und Bekannten, der Hausarztpraxis Martens, dem Team
der Wohnstätte Lebenshilfe, dem Bestattungshaus Elfreich,
der Gärtnerei Haering sowie dem Dorfkrug Weisen.

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben
unter dem Himmel hat seine Stunde.

Nach: Buch des Predigers 3,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und
unserer Oma

Heidemarie Weber
* 15.09.1945 † 05.07.2026

In stiller Trauer
Frank und Anja
Elise, Lotte und Anna mit Taras
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit
anschließender
Urnenbeisetzung
findet am Freitag,
dem 7. August 2026,
um 11.00 Uhr
in Bad Wilsnack statt.

Nachruf
In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von

Dr. med. Peter Bihl
Über mehr als drei Jahrzehnte hat er unsere Patientin-
nen und Patienten hingebungsvoll und mit außerge-
wöhnlichem Engagement versorgt.

Mit großer fachlicher Kompetenz, Menschlichkeit und
persönlichem Einsatz hat er das medizinische Wirken
unserer Einrichtung nachhaltig geprägt. Wir verlieren
einen herausragenden Mediziner und hochgeschätzten
Kollegen.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gilt seiner
Familie und den Angehörigen.

Die Klinikleitung und die Mitarbeitenden des
KMG Klinikums Nordbrandenburg Standort Wittstock
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Gekämpft hast Du allein, gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir Dich alle.

Herzlichen Dank an alle Verwandten, Freunde und Bekannten,
die meinen lieben Mann, Vater und Opa

Volker Stark
* 15.10.1958 † 2.7.2026
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke für die vielen Umarmungen, tröstenden Worte, liebevoll geschriebenen Karten,
Blumen und Geldzuwendungen.
Ein großer Dank gilt dem Bestattungshaus Thiele sowie dem Redner Herrn Schneckmann für
die tröstenden Worte in der schweren Abschiedsstunde. Weiterhin danken wir Frau Dr. Pagel,
der Praxis Dr. Haufe, der Praxis Dr. Bauer – der Physiotherapeutin Karolin –, der Volkssolidarität
Perleberg, dem Blumenhaus Haupt, den Dorffrauen für die Ausrichtung der Kaffeetafel sowie
allen, die uns in dieser schweren Zeit unterstützt haben.

Im Namen aller Angehörigen
Heidemarie Stark

Groß-Buchholz, im Juli 2026

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft und hab für alle Liebe Dank.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem Papa,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Horst Bäsel
* 16.05.1943 † 10.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Sonja
Deine Heike mit Frank
Dein Andreas
Deine Enkel Patrick und Robin mit Diana
Deine Urenkel Runa und Riaan
Deine Schwester Hilde
alle Angehörigen und Freunde
sowie alle, die ihn lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 3. August 2026, um 13.00 Uhr in Bad Wilsnack statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Helga Franke
geb. Neumann
* 16.01.1935 † 11.07.2026

In stiller Trauer
Detlef und Sonja
Ilona und Edgar
Franziska und Markus mit Liv, Leo, Ellie
Antje und Mathias mit Emilia
Maria und Christopher mit Lily, Bela, Milo
sowie Verwandte
und alle, die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 25. Juli 2026, um 10.00 Uhr in der Kirche Rosenhagen statt.

„Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem

Namen gerufen;
du bist mein!“

Jesaja 43,1

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Hermann Hesse

Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel

Rainer Wagner
* 22.10.1949 † 08.07.2026

Du fehlst uns
deine Christa
Mirko und Sandra mit Melissa und Maya
Enrico und Sarah mit Lia und Luca
Stefan und Nadine mit Elisa
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31. Juli 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben –
ruh in Frieden, hab Tausend Dank!

Ein Abschied, aber kein Vergessen.

Margitta Golka
* 16.05.1943 † 07.07.2026

In stiller Trauer
dein Michael und Astrid
dein Oliver und Nancy
deine Schwester Elke

sowie deine Nichten und Neffen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 28. Juli 2026, um 13.00 Uhr

in Bad Wilsnack statt.

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es tut gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Geldzuwendungen und

Blumenschmuck sowie für das persönliche Geleit
zur letzten Ruhestätte von

Hannelore Schulze
möchten wir uns ganz herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kautz,

dem Pflanzencenter Blumenthal sowie
dem Bestattungsinstitut Gädke.

In stiller Trauer
die Angehörigen

Stepenitz, im Juni 2026

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Glückliche Jahre – voller Trauer,
weil sie vorüber, - voller Dankbarkeit,

weil sie gewesen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem
herzensguten Papa, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Klaus Müller
 23.11.1941  07.07.2026

In unseren Herzen bleibst du unvergessen!
Deine Doris

Deine Diane mit Heiko

Dein Heiko mit Daniela

Deine geliebten Enkel und Urenkel

Deine Schwester Gisela mit Familie

sowie alle Angehörigen

und diejenigen, die ihn gern hatten.

Perleberg, im Juli 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
im Kreis der Familie und Freunde statt.

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit trauern wir um unsere liebe Kollegin

Antje Kreher
die am 06. Juni 2026 unerwartet von uns gegangen ist.

Über viele Jahre war sie ein wertvoller und geschätzter Teil unseres
Teams. Mit Ihrer Hilfsbereitschaft, ihrer Verlässlichkeit und ihrer
warmherzigen menschlichen Art, hat sie unser Miteinander geprägt
und bereichert.

Frau Kreher war für viele von uns nicht nur eine Kollegin, sondern
auch eine Freundin. Ihr Lachen und ihre warmherzige Art werden
uns stets in Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen in
dieser schweren Zeit.

In dankbarer Erinnerung an eine wundervolle Persönlichkeit, die
uns fehlen wird.

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Verbandsvorsteher und Personalrat
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?
Der HERR ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?

(Psalm 84,5)

Wir trauern um

Joachim Harder
* 18.06.1948 † 04.07.2026

Joachim Harder war von 1994 bis 2013
Superintendent des damaligen Kirchenkreises
Kyritz-Wusterhausen.
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
Mit unseren Gedanken und Gebeten sind wir
bei seinen Angehörigen.

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag,
den 23. Juli 2026, um 11.00 Uhr in der
Klosterkirche Neuruppin statt, anschließend
erfolgt die Beisetzung auf dem
Neuruppiner Friedhof.

Im Namen des Ev. Kirchenkreises Prignitz
Amt. Superintendent Alexander Bothe
Amt. Superintendent Holger Frehoff

Was du für uns gewesen,
das wissen wir allein.

Hab’ Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager
und Onkel

Heinz-Dieter Schulz
* 24.10.1940 † 06.07.2026

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Raingard Schulz

Kletzke, den 6. Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31. Juli 2026, um 13.00 Uhr
im Bestattungswald Plattenburg statt.

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/62049151
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deMasuren

(© Piotr Krzeslak - Shutterstock.com) Marienburg (© neirfy - stock.adobe.com)

Gdańsk - Malbork - Święta Lipka - Kętrzyn -
Oberländischer Kanal - Toruń

Matterhorn (© branex - stock.adobe.com)

Zermatt - Wallis
Bern - Genf - Matterhorn - Zermatt -

Mont-Blanc-Express - Lausanne - Montreux

Ein besonders schönes Stück unseres europäischen Kontinents präsentiert Ihnen diese
Reise zwischen Mont Blanc als höchstem Berg Europas und Genfer See, dem größten Al-
penrandsee. Das bezaubernde Wallis – stolze Bergwelt inmitten der Alpen, umgeben von
51„Viertausendern“ und von ewigem Eis bedeckt – ist das größte zusammenhängende Ski-
gebiet der Welt. Das gewaltige Massiv des Mont Blanc, des „weißen Bergs“, oder die impo-
sante Pyramide des Matterhorns, das Wahrzeichen des autofreien Zermatt, haben zu allen
Zeiten die Menschen in ihren Bann gezogen.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 5 Ü/F im Wallis im Hotel Suisse in Champéry / 2 Ü/HP im
Raum Stuttgart/Ulm

Eingeschlossene Highlights
Stadtführung Bern / Tagesausflug Genfer See mit Reiseleitung / Tagesausflug Chamo-
nix/Mont-Blanc-Massiv mit Reiseleitung, inkl. Bahnfahrt mit dem Mont-Blanc-Ex-
pressMartigny - Châtelard / Tagesausflug Zermatt/Matterhorn, inkl. Bahnfahrt Täsch -
Zermatt - Täsch

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 1.082,–

Reisetermin (8 Tage)
22.08.26 – 29.08.26

Zum
Gipfel

Europas!

Im Land

der dunk
len

Wälder u
nd

kristallkl
aren

Seen!

Masuren, die wohl schönste Landschaft der früheren Provinz Ostpreußen, verzaubert mit
malerischen Seen, sanften Hügeln, dichtenWäldern undweiten Heidelandschaften.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 4 Ü/HP in Masuren (Hotel Warmiński in Olsztyn) / 2 Ü/HP
im Raum Koszalin/Gdańsk (Hotel Falko in Rumia) / 1 Ü/HP im Raum Toruń/Bydgoszcz
(HotelMercure Toruń Centrum)
Eingeschlossene Highlights
deutschspr. Stadtführungen Gdańsk/Toruń / deutschspr. Führung Marienburg (Außenan-
lagen) / Tagesausflug Masuren und Tagesausflug Olsztynek/Lidzbark Warmiński/Olsztyn je-
weilsmit deutschspr.Reiseleitung / ostpreuß.HeimatabendmitAbendessen u.v.m.
Reisetermine (8 Tage)
29.08.2026 – 05.09.2026
19.09.2026 – 26.09.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 979,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Schloss Chillon (© cge2010 - Shutterstock.com)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 209,–
- Ausflug Oberländischer Kanalmit Schiffsfahrt: + 55,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen in der Schweiz: + 158,–
- Ausflug Lausanne &Montreuxmit Reiseleitung: + 45,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Unser Ziel ist eine hohe Lebensqualität unserer Klienten.
Für unser selbstständiges und zielorientiertes Team suchen wir eine

Pflegehilfskraftm/w/d,
gerne auch Quereinsteiger

Wir bieten dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
bei sehr guter Bezahlung, ein Dienstauto sowie

- umfassende Aus- und Weiterbildung
- Sonn- und Feiertagszuschlag
- diverse Zulagen (Weihnachtsgeld)

Haben wir dein Interesse geweckt, dann sende bitte deine
Bewerbungsunterlagen an:

Häusliche Krankenpflege Liane Zucht
Karl-Marx-Str. 30 • 19322 Wittenberge

Tel.: 0 38 77 70 79 1 • office@lianezucht.de

Du suchst eine neue Herausforderung?
Eine abwechslungsreiche, interessante Arbeit mit

Menschen?
Dann komm zu uns!

SERVICEKRAFT
(m|w|d)

Für unsere Tankstelle suchen
wir ab sofort eine Service-
kraft in Teilzeit. Werden Sie
Teil unseres Teams!

Hirtenweg 8
19322 Wittenberge
info@teamworks-ib.de

team:works inklusionsbetriebe gmbh

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
schriftlich oder per E-Mail an:

Ÿ Urlaubs- und Weihnachtsgeld

WIR BIETEN:
Ÿ 30 Tage Urlaub
Ÿ Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stelle aus:

Sekretär/in (m/w/d) im Amt
für Bürgerservice, Ordnung und Soziales
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

BEWIRB

DICH

JETZT!

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 620 49 149
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

Suche Haushaltshilfe, 2-3 mal pro
Woche, Raum Pritzwalk.
‡ 0173-9103804

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

E-Bike (Fatbike), schw., Faltrad 20"-
Reifen, 2 J. alt, wenig benutzt, voll
funktionsf., 600€ VB. 0152-21534594

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

SUCHE DDR MOPED MOTORRAD
AUCH ERSATZTEILE 01721015674

Suche Oldtimer Ersatzteile, auch von
DDR-Fahrzeugen. Weiterhin alles von
historischen Tankstellen und alten KFZ-
Werkstätten. ‡ 03998/431247 oder
0172/6499064

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

HOBBY UND FREIZEIT

KFZ GESUCHE

WEITERE KAUFGESUCHE

STELLENANGEBOTE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE



„Nach vielen Jahren des Fami-
lienlebens genieße ich nun die
Ruhe in meinem Garten, merke
aber auch das mir etwas fehlt.
Ich bin eine fürsorgliche Witwe,
66/157, schlank, adrett, Kran-
kenschwester in Rente mit eig.
Pkw, die das Alleinsein zwar be-
herrscht, aber die Gemeinsam-
keiten mit e. lieben, bodenstän-
digen Mann auch sehr vermisst.
Gemeinsam sprechen, kochen,
vielleicht mal verreisen oder et-
was unternehmen oder eben nur
e. gemütlichen Sonntag zusam-
men verbringen, das wäre mein
Wunsch. Geht es Ihnen eben-
so, dann freue ich mich auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Claudia, 52/159, süße, schlan-
ke, natürliche und hübsche Frau,
mit blonden langen Haare, 10
J. jünger wirkend, nicht abge-
hoben oder oberflächlich, sucht
Dich, gern Kuscheltyp für das 2.
Glück. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Beate, 71 Jahre, verw., Rentne-
rin, aber ich stehe immer noch
im Leben. Ich bin ehrlich, aufge-
schlossen, lebensfroh und blicke
immer nach vorn statt zurück.
Ich liebe gemütliche Stunden zu
Hause genauso wie die Ruhe in
der Natur, Unternehmungen, Aus-
flüge, Musik oder Reisen. Familie,
Herzlichkeit und Verlässlichkeit
sind für mich das Wichtigste.
Ich wünsche mir einen sympa-
thischen Mann, möglichst Witwer
(aber nicht Bedingung), der sich
wie ich nach einer liebevollen
und harmonischen Bekanntschaft
sehnt. Sie sind gepflegt, gebildet,
herzlich und unabhängig? Sie
mögen Unternehmungen, Reisen
und spontane Ausflüge, sind mit
dem Auto mobil und haben Freu-
de daran, das Leben aktiv zu ge-
stalten? Vielleicht können wir uns
schon bald bei einer Tasse Kaffee
kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Attraktiver, großer Polizist,
48 Jahre, möchte nach großer
Enttäuschung nicht mehr alleine
durch Leben gehen. Bin hand-
werklich und liebe die Natur, Rei-
sen, kulturelle Veranstaltungen
u.v.m. Du solltest ehrlich, treu, lie-
bevoll und romantisch sein. Wel-
che Dame hat Mut anzurufen? Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Als über 80jähriger Witwer,
Gottfried, ehemaliger Instru-
mentenbauer, NR, NT, noch lei-
denschaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich bin
aktiv, rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsammit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Le-
bensabend noch sinnvoll gestal-
ten wollen, rufen Sie bitte an! Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Saskia ist mit 35/165 eine hüb-
sche, freundliche Krankenpfle-
gerin ohne Kinder. Sie ist eine
Mischung aus Chaot und Perfekti-
onist, zärtlich, liebevoll, mag den
Ausgleich zwischen körperlichen
und geistigen Betätigungen und
ist kreativ. Vorerst ist sie ortsge-
bunden, würde bei Sympathie
aber auch zum Partner ziehen. Sie
sucht einen soliden, rücksichts-
vollen Mann passenden Alters –
Größe und Figur zweitrangig, der
ernste Absichten hat. Wer ist so
lieb und ruft an? Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Im Alltag das Gute sehen
und viel mehr – den Tag
genießen. Eine erfüllende, in-
spirierende Zweisamkeit erleben!
Gisela, 74 Jahre, verwitwet, mit
Herzenswärme, gepflegtes Äuße-
res, häuslich, unternehmungs-
lustig, naturverbunden, mit Inte-
ressen für Reisen, Kultur, Musik,
Gemütlichkeit gepaart mit Ro-
mantik, suche einen liebevollen,
rüstigen Mann für eine erfüllende
Partnerschaft. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Ich heiße Kerstin, bin 59 Jahre,
leider bereits verwitwet und eine
liebevolle Erzieherin, sehe gut
aus, habe eine attraktive Figur,
bin leider etwas schüchtern und
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf die
sich aber leider niemand gemel-
det hat. Ich bin nicht ortsgebun-
den und würde gern, wenn Du es
wünschst, zu Dir ziehen. Nur Mut!
Ruf bitte an über Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Mein Name ist Verena, ich bin 43
J., mit kurvenreicher und schlan-
ker Figur, blauäugig, habe braune
Haare, bin sehr hübsch und sexy.
Ich bin natürlich, unternehmungs-
lustig, häuslich, zärtlich und treu.
Nach einer riesigen Enttäuschung
habe ich noch keinen lieben Part-
ner gefunden. Langsam habe ich
das Gefühl, dass mich niemand
mehr mag. Beruf und Aussehen
sind für mich nicht wichtig, nur
das Herz zählt. Ich würde mich
von ganzem Herzen über eine
Antwort von einem netten Mann
freuen. Da ich nicht ortsgebun-
den bin, könnte ich sofort zu Dir
ziehen. Bitte melde Dich über Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Robert, 38 J., dunkler Typ, sport-
lich, mit gutem Job und trotzdem
Zeit für dich. Ichmöchtemit einem
schönen Blumenstrauß mein Herz
verschenken. Vielleicht an dich?
Neugierig? Dann lass uns mehr
bei einem Kaffee oder Abendes-
sen, zu welchem ich dich selbst-
verständlich einlade, besprechen.
Nur Mut! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Vielleicht ist dieser Weg der
richtige um Dich endlich zu
finden! Ich, Kai, 41/185, bin ein
gepflegter Mann aus der hiesigen
Gegend und suche Dich, eine
ganz normale junge Frau (Kind
kein Hindernis) mit all deinen
Stärken und Schwächen. Ich bin
eigenständig, Kampfsporttrainer,
bin offen für neues, spontan, fami-
lienorientiert, stehe fest im Leben,
bin fürsorglich, verständnisvoll
und freue mich schon jetzt auf ein
baldiges Treffen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Junger Mann, 44/186, von
sportlich-männlicher Figur, mit
Witz, Charme und Ideenreich-
tum, sucht eine nette Begleiterin
für das weitere Leben. Bin fleißig,
arbeitsam, handwerklich begabt,
aber mit noch so vielen kleinen
Sehnsüchten und eine davon ist
eine eigene kleine nette Familie.
Neben einem schönen Zuhause
habe ich einer Frau auch noch
eine Menge anderer Dinge zu
bieten und wenn Du Kinder hast,
dann wäre mir das sehr ange-
nehm. Bei Interesse melde Dich
bitte. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Du suchst jemanden der dir
Aufmerksamkeit schenkt, der
für jeden Spaß zu haben ist, eine
Schulter zum Anlehnen und der
mit dir durch dick und dünn geht?
Dann sei nicht schüchtern und
melde dich! Ich Tino, 50 Jahre,
schlank, mag Rad fahren, wan-
dern, reisen, gemeinsame Zeit
mit Dir verbringen und suche eine
aufgeschlossene, sympathische,
treue und humorvolle Sie zum
Aufbau einer gemeinsamen Zu-
kunft. Dein Alter oder Deine Her-
kunft spielen keine Rolle, solange
wir uns super verstehen und Ge-
meinsamkeiten haben. Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Andreas, 58 Jahre, Witwer, vitaler
Naturfreund, schlank, vital, mit
positiver Lebenseinstellung, weiß,
dass ich trotz meines schweren
Verlustes meiner Frau nach vorn
schauen muss. Ich mag gute Ge-
spräche, Auto fahren und kleine
Ausflüge, Urlaub, essen gehen,
nur eben nicht allein. Ich hoffe die
trostlosen Tage beenden zu kön-
nen und eine lebensbejahende
Frau zu finden. Äußerlichkeiten
spielen für mich keine Rolle, nur
der Charakter ist entscheidend.
Wünsche mir Ehrlichkeit und Ver-
lässlichkeit und eine herzliche
Freundschaft ohne gleich zusam-
men zu ziehen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich bin Johannes, Anfang
70, verwitwet, habe bis zur Rente
im öffentlichen Dienst gearbeitet,
bin finanziell versorgt, habe ein
Auto, bin unternehmungslustig
und anpassungsfähig. Ich möch-
te eine ehrliche und natürliche
Frau, gern auch älter, für eine
dauerhafte Freundschaft kennen
lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
im Leben wichtige Eigenschaften
sind. Ich liebe die Natur, Spazier-
gänge und Reisen. Ich bin sehr
selbstständig, da ich meine Frau
bis zum Tod gepflegt habe. Unser
zu Hause sollten wir vorerst behal-
ten, aber die Freizeit gemeinsam
verbringen. Freue mich auf einen
Anruf. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Nicht alle Männer sind vergeben,
manche werden ungewollt wieder
frei! Kai, 51/175, gutauss., sport-
licher Kuschelbär mit Format, hat
das gewisse Etwas, mag nicht im
Internet suchen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Habe noch Flausen im Kopf…
bin zuverlässig und will mit Dir
zusammen wieder lachen und
dem Leben das Positive abgewin-
nen! Frank, 62 Jahre, geschieden,
guter Beruf, angenehmes Äuße-
res, hat immer Ideen. Wenn Du
spontan und nicht anstrengend
bist, dann bist Du genau die rich-
tige Frau für mich. Ich mag die
Natur, Wandern, Ausflüge, Kurz-
reisen, Kino und bunte Veranstal-
tungen. Wenn Du ein fröhlicher
Typ bist, harmoniebedürftig und
nicht zickig, dann melde Dich
gern. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Zeit ist wertvoll - lass sie nicht
vergehen. Suche einen liebe-
vollen Partner mit viel Neuem,
Schönem und allem was noch
möglich ist. Ich, eine, ehrliche,
gepflegte, niveauvolle und jung-
gebliebene Frau, 77 Jahre, 1,65
m., liebe die Natur, lache gern,
bin gern unterwegs und mag al-
les, was Spaß macht. Aber allein
ist das schlimm. Möchte dich gern
mal treffen, es würde mich sehr
freuen, nicht mehr allein zu sein.
Nur Mut! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Ich heiße Heike, bin 57/160/58,
sehr gutaussehend, habe schönes
dunkelblondes Haar, bin zärtlich,
treu, fürsorglich, hilfsbereit, be-
sonnen, eine gute Autofahrerin,
finanziell versorgt, gute Hausfrau,
nicht ortsgebunden und möchte
nach langer Einsamkeit wieder
für einen lieben, einfachen Mann
passenden Alters da sein. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Marco träumt mit seinen 52
Jahren von einer harmonischen
Partnerschaft. Ich bin ein sym-
pathischer und fröhlicher Mann,
groß und schlank, habe ein Auto
und etwas Erspartes. Hoffent-
lich geht mein Traum von einer
glücklichen Familie bald in Erfül-
lung und es meldet sich eine lie-
be Frau, gern auch mit Kind. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Peter, Mitte 60/183, ein vor-
zeigbarer, sympathischer Witwer
mit attraktiver Figur und offener,
herzlicher Wesensart. Als selbst-
ständiger Unternehmer im Bau-
gewerbe hat er keine finanziellen
Sorgen, doch was nützt das alles,
wenn die liebe Partnerin fehlt. Ich
bin naturverbunden, sportlich,
mag Ausflüge und Reisen und
bin auch ein flotter Autofahrer.
Welche aufgeschlossene Dame
traut sich und meldet sich, damit
wir uns persönlich kennenlernen
können? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Zum Verlieben ist es nie zu
spät, das geht auch noch in un-
seremAlter! Junggebliebener, ge-
pflegter und aktiver Endsechziger
sucht e. sympathische Dame im
passenden Alter für gemeinsame
schöne Stunden. Ob Kaffeetrin-
ken, Essen gehen, Spaziergänge,
gute Gespräche oder einfach ge-
mütliche Abende zu zweit – alles
kann, nichts muss. Respekt, Ehr-
lichkeit und Sympathie stehen im
Vordergrund. Bei gegenseitigem
Gefallen gerne auch mehr und
langfristig. Ich, Frank (69 Jahre),
naturverbunden, unkompliziert
und mit guten Umgangsformen,
freue mich über einen ernst ge-
meinten Anruf. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Robert, 75 Jah-
re, Handwerksmeister in Rente,
NR, bin ein wirklich netter Wit-
wer mit Herz &Humor. Ich habe
ein gepflegtes Äußeres, bin kein
Stubenhocker, gesund, reise-
freudig und fahre Auto. Ich suche
eine Frau mit der man gut reden
kann, mit der ich wegfahren, aus-
gehen oder die Natur genießen
kann. Alter egal, da ich nur eine
Freizeitpartnerin mit getrennten
Wohnungen suche. Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

„Nach einem erfüllten
Leben möchte ich die schönen
Dinge nicht allein erleben. Ich su-
che einen ehrlichen, humorvollen
Mann, der wie ich Wert auf ge-
genseitigen Respekt, Zuneigung
und Gemeinsamkeit legt.“ Ich bin
Gudrun, Ende 70, verwitwet, aber
bin immer noch Neugierig auf al-
les was kommt. Ich möchte nicht
zu Hause sitzen und nur Trübsal
blasen. Bin unternehmungslu-
stig, immer noch reisefreudig,
mag den Garten, die Natur und
bin kein Kulturbanause. Gehörst
Du auch noch nicht zum alten
Eisen, sondern gehst lebensfroh
durch den Alltag? Dann melde
Dich doch. Ich freue mich auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Glück findet den Weg nicht im-
mer allein und deshalb sollten
wir ein wenig nachhelfen. Ich bin
eine hübsche, liebevolle Kran-
kenschwester, 62 Jahre, Wit-
we, nicht ortsgebunden, habe
blondes Haar, sehe jünger aus
aber fühle mich allein. Ich frage
mich, wo ist der liebe, gern auch
ältere Mann ist, der eine treusor-
gende Frau mit einem Herz voll
Liebe sucht? Bin mit meinem Auto
mobil, flexibel und könnte Sie je-
derzeit besuchen. Gern möchte
ich mit einem ehrlichen, aufrich-
tigen Herrn den Lebensabend
verbringen, gemeinsam etwas
Schönes planen oder unterneh-
men, für ihn da sein und für ihn
zu sorgen. Rufen Sie bitte an! Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Suche einen lieben Mann bis
88 Jahre! Mein Name ist Elke,
81/160, Physiotherapeutin, kei-
ne Reisetante, bin eine beschei-
dene und fürsorgliche Witwe mit
einer sehr schönen weiblichen,
schlanken Figur und mit einem
liebevollen Herz. Gerne möchte
ich einen lieben Mann umsorgen,
für den Treue, Vertrauen und
Ehrlichkeit keine leeren Worte
sind. Ich verkaufe gerade mein
EFH und bin umzugsbereit. Zu
zweit ist doch alles viel schöner.
Ich stelle keine Ansprüche. Mein
Problem ist nur die Einsamkeit.
Ich sehr gut aus, fahre gern mit
meinem kleinen Auto, mag ein ge-
mütliches zu Hause, Musik, Gar-
tenarbeit und würde mich freuen,
wenn Sie sich melden über Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Jetzt Ihre Klasse fürs neue Schuljahr beim MAZ-Medienprojekt anmelden!

Das kostenlose digitale Schulprojekt
für die Klassen 7 bis 12.

Klasse
anmelden oder
Elternangebot

nutzen:
abo.maz-online.de/schule

• 3 Monate Zugang zu MAZ E-Paper und MAZ+

• Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• Medienkompetenz realitätsnah und

abwechslungsreich vermitteln

• flexibler Start: immer zum Monatsbeginn möglich

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Charm. Er, 49 J. sucht die nette, gern
auch ältere Dame. ‡ 01520/5327779

Ich, 64 J., suche Frau für feste
Beziehung, naturverbunden, normale
Figur, zw. 48 - 60 J., Größe bis 1,75 m,
lebe in der Prignitz (Naturschutzgebiet),
bin ortgebunden.
‡ 0160 - 7644 864

Hallo an alle Frauen, die noch einen
Mann Mitte 50, tageslichttauglich,
suchen. Freue mich auf jede Antwort
von Euch. BITTE MELDEN! Whatsapp
01785508298

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar Juli/Aug. 2026
Miete: 343 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 66 m²
Balkon, Raufaser weiß
vermietbar ab sofort
Miete: 400 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Süd-Rügen, v. priv. freie Plätze: FeWo,
FH, WW., 1-6 Pers., 2 SZ, eig. Hof,
preisgünstig. ‡ 0162/1783045

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Privatier, 190/90, led., tageslichttaugl.,
sucht sportl. Frau -45, fürs gem. Leben,
Reisen + Mee(h)r ;) Tel. 0163- 5136831

Kl., gepfl. EFH zu vermieten, nh.
Perleberg, sofort bezugsfrei, 87m², 4
Zi., Kü., Bad, OG sep. WC, überd. Terr.,
2 geräumige Garagen, Preis VB.
‡ 038767/86666

Kajütsegelboot zu verk., L: 6,30m, Br:
2,20m, T: 0,85m, 2-Achs-Slittrailer, 1,3t
mit TÜV, AB 8 PS, Kajüte mit 4
Schlafpl., Standort Kyritz, VB 1500 €
‡ 0172/5207416

3 süße Kätzchen in liebevolle
Hände abzugeb., geimpft, geb. 23.4.26,
ganz lieb, SG 20€. ‡ 01578/4481296

Perleberg, Mila (35), sexy Brünette,
große OW, top Service, Tel.:
0152/36343362, rotlicht.de

Wieder da ab So. Klara! Perleberg
0151-61606063WOCHENSPIEGEL-REISEMARKT

� Nichts versäumen!
Sie wollen auch im Urlaub wissen,
was in der Nachbarschaft passiert?
Lesen Sie einfach das ePaper des
Wochenspiegels unter:

epaper.wochenspiegel-brb.de

STETS DIE BESTE

AUSSICHT?
...finden Sie in unseren Anzeigen.

Der Wochenspiegel
wünscht Ihnen einen
schönen Urlaub!

Der nächste Urlaub steht
bereits vor der Tür? Lassen Sie
sich von unserem Reisemarkt
inspirieren. Von Usedom bis
Bayern, von Spanien bis
Polen – entdecken Sie jetzt
Ihr persönliches Traumziel.

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

MIETANGEBOTE

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

DIENSTLEISTUNGEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

BOOT− / WASSERSPORT

TIERMARKT

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK
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Dieser Tage und auch in den
kommenden Wochen werden
immer wieder hohe Temperatu-
ren erwartet. Erfahrungsgemäß
sinkt bei sommerlicher Hitze die
Spendenbereitschaft alarmie-
rend, während der Bedarf in Kli-
niken konstant hoch bleibt. Da-
rüber hinaus haben in Branden-
burg die Sommerferien begon-
nen. Erfahrungsgemäß sind
dann viele Stammspenderinnen
und -spender abwesend. Doch
an jedem Werktag benötigt der
DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost allein in Berlin und Branden-
burg rund 600 Blutspenden, um
die Patientenversorgung mit
den lebensrettenden Blutpräpa-
raten kontinuierlich gewährleis-
ten zu können. Möglich ist dies
nur in gemeinschaftlicher Ver-

antwortung mit den Blutspen-
derinnen und Blutspendern, die
dies mit ihrem Engagement
unterstützen. Bundesweit wer-
den täglich 15000 Blutspenden
benötigt. Der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost appelliert daher
an alle gesunden Erwachsenen,
Blut spenden zu kommen. Denn
erst, wenn Blut fehlt, fällt es
wirklich auf.

Hitze und eine Blutspende
schließen sich nicht aus. Beach-
tet man als Spender einige Re-
geln, verträgt sich beides gut
miteinander. Nur wer sich fit und
gesund fühlt, sollte zur Blut-
spende gehen. Mindestens zwei
bis drei Liter (alkoholfreie) Ge-
tränke sollte man täglich zu sich
nehmen. Kohlenhydratreiche
und salzhaltige Mahlzeiten sind

hilfreich, um durch Schwitzen
verlorene Mineralien wieder
aufzunehmen. Nach der Blut-
spende sollte man 30 Minuten
Ruhephase einhalten, während
der Ruhephase ausreichend trin-
ken, längere Aufenthalte in der
prallen Sonne meiden und für
den Rest des Tages keine an-
strengenden Tätigkeiten oder
sportlichen Aktivitäten mehr
unternehmen.

Gesunde Menschen ab 18
Jahren können Blut spenden. Bei
einer ärztlichen Voruntersu-
chung wird die Eignung zur Blut-
spende jeweils tagesaktuell auf
dem Termin geprüft. Bis zu sechs
Mal innerhalb eines Jahres dür-
fen gesunde Männer spenden,
Frauen bis zu vier Mal innerhalb
von 12 Monaten. Zwischen zwei

Spenden müssen mindestens 56
Tage liegen. Zur Blutspende
muss der Personalausweis mit-
gebracht werden. dre

2 Für alle DRK-Blutspendetermi-
ne wird um die Buchung einer
festen Spendezeit vorab gebeten.
Alle DRK-Blutspendetermine in
der Prignitz sind unter www.blut-
spende-nordost.de/blutspende-
termine/ zu finden. Alle Informa-
tionen zur DRK-Blutspende gibt
es auch unter der kostenlosen
Hotline 0800/1194911.

500 Milliliter Blut werden bei
einer Spende maximal entnom-
men. Das dauert meistens zwi-
schen acht und zehn Minuten.
Foto: Vee Hoffmann

„Psychotherapeuten
sind wie Goldstaub“
Laura Garlitzki hat ihre Praxis in Pritzwalk eröffnet
PRITZWALK.Eine Praxis für Psy-
chotherapie eröffnet Laura Gar-
litzki in diesem Monat in Pritz-
walk. Die 33-jährige bietet in
ihren Räumen im Mozartweg 2
in entspannter Atmosphäre Ge-
sprächs- und Verhaltenstherapie
für Erwachsene an. Zum Start
gratulierte ihr der stellvertreten-
de Bürgermeister Jan Waldmann
(parteilos). „Psychotherapeuten
sind in der Region wie Gold-
staub“, sagte er und wünschte
ihr für die Zukunft alles Gute.

Die Praxisansiedlung in Pritz-
walk hatte Bürgermeister Ro-
nald Thiel (parteilos) im Vorfeld
mit einem Unterstützungs-
schreiben an die Kassenärztliche
Vereinigung Berlin-Branden-
burg (KVBB) befürwortet. Laura
Garlitzki hat in Frankfurt (Main)
studiert. Sie kommt aber aus der
Prignitz. Im Kreiskrankenhaus
Prignitz arbeitete sie im psycho-
logischen Institut. Jetzt wagte
sie den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Wer einen Termin bei
der approbierten Psychologi-
schen Psychotherapeutin möch-
te, kann sich auch ohne Über-
weisung melden. Infos stehen
auf ihrer Webseite. Allerdings
gibtes schoneineWarteliste.dre

Pritzwalks Vizebürgermeister
Jan Waldmann gratulierte Lau-
ra Garlitzki zur Eröffnung ihrer
Praxis. Foto: Stadt Pritzwalk

Insbesondere im Sommer
ist die Spende wichtig
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost verlost Rom-Reise für zwei Personen

PRIGNITZ.Bis zum 25. Septem-
ber bietet der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost allen Spende-
rinnen und Spendern in Bran-
denburg und Berlin mit einer
Verlosungsaktion einen zusätzli-
chen, sommerlichen Spendean-
reiz: Die Gewinnerinnen und
Gewinner können sich über eine
Reise nach Rom für zwei Perso-
nen mit drei Übernachtungen
inklusive Frühstück und Flug
freuen, die im Frühjahr 2027
stattfinden wird. Es werden
mehrere Reisen im gesamten
Versorgungsgebiet des DRK-
BlutspendedienstNord-Ost (Ber-
lin, Brandenburg, Hamburg,
Sachsen, Schleswig-Holstein)
verlost. Die Teilnahmebedingun-
gengibt es vorOrt aufden jewei-
ligen Spendeterminen.

Tempo-Messgerät geht
ins Blaulichtmuseum
PRIGNITZ/SEEHAUSEN. Vom
Straßenrand ins Museum: Über
viele Jahre hinweg war der sta-
tionäre Geschwindigkeitsmes-
ser „Traffipax TraffiPhot S“ ein
fester Bestandteil der Verkehrs-
überwachung im Landkreis Prig-
nitz. Er musste aufgrund seines
Alters und technischer Mängel
abgebaut werden. Statt die An-
lage ihrem Schicksal auf dem
Schrottplatz zu überlassen,
übergab Andreas Much, Leiter
des Sachbereiches Ordnung,

Verkehr und Bußgeldstelle des
Landkreises Prignitz, das Mess-
gerät kürzlich an das Blaulicht-
museum Beuster in Seehausen/
Altmark. Das stationäre Messge-
rät war von 2015 bis 2021 im
Einsatz. Im Landkreis Prignitz be-
fand sich die stationäre Messan-
lage an der B189 bei Wittenber-
ge in Fahrtrichtung Perleberg.
Während ihres Einsatzes regist-
rierte sie insgesamt 20026 Ge-
schwindigkeitsüberschreitun-
gen. WS

Neuer Parkplatz an Schwimmhalle
WITTENBERGE. In diesen Ta-
gen beginnen die Arbeiten für
den Bau eines neuen Parkplatzes
in unmittelbarer Nähe der Prig-
nitzer Badewelt. Der Parkplatz
entsteht – von der Perleberger
Straße aus gesehen – rechts

neben der Schwimmhalle. Bis
Ende des Jahres werden dort in
wasserdurchlässiger Drainpflas-
ter- und Schotterrasenbauweise
75 Pkw-Stellplätze sowie 25
Stellplätze für Wohnmobile und
Campingwagen entstehen. WS

Pritzwalk verschickt Baby-Pakete
PRITZWALK. Die Stadt Pritz-
walk hat Babybegrüßungspake-
te an 23 Familien versendet. Sie
haben im ersten Quartal 2026
Nachwuchs bekommen. In den
Päckchen, die mit der Post bei
den Familien ankommen, befin-
den sich unter anderem jeweils

ein Badetuch mit dem Pritzwalk-
Logo, ein Teddy, Malkreide, ein
Gutschein, Söckchen, die Pritz-
walker Kita-Broschüre und In-
formationen über das Netzwerk
Gesunde Kinder. Auch die Spar-
kasse Prignitz beteiligte sich am
Willkommenspaket. WS

Mühlenstraße gesperrt
KARSTÄDT. Die Behebung der
Brandschäden am Gebäude der
Avena Cerealien GmbH in Kar-
städt hat begonnen. Dafür muss
einKranaufgestelltwerden,was
in der Zeit bis zum 18. Septem-
ber zu einer Vollsperrung in der
Mühlenstraße zwischen der
Kreuzung Straße der Arbeit und
Wurbs Baustoffhandel führt.

Eine Umleitung wird nicht aus-
gewiesen. Hintergrund: Bei Ave-
na hatte es am 23. Juni 2025
einen Großbrand gegeben, bei
dem ein Sachschaden in zwei-
stelliger Millionenhöhe entstan-
den ist. Einsatzkräfte aus dem
ganzen Landkreis waren damals
mit den Löscharbeiten beschäf-
tigt. WS

Einträge in touristische
Info-Broschüre „Elbezeit“ möglich
PRIGNITZ. „Die Vorbereitun-
gen für die neue touristische
Broschüre ‚Elbezeit.Wittenber-
ge 2027‘ laufen auf Hochtou-
ren“, gibt die Stadtverwaltung
bekannt. Die Broschüre zählt zu
den zentralen Werbemitteln der
Stadt Wittenberge. Besucher
können sich damit gezielt über
Sehenswürdigkeiten, Unter-
künfte, Gastronomie sowie Frei-
zeit- und Kulturangebote in Wit-
tenberge und Umgebung infor-

mieren. Wer eine Unterkunft,
ein Restaurant oder ein Café hier
betreibt, kann sich in der Ausga-
be eintragen lassen. Interessier-
te Betriebe erhalten die Unterla-
gen zur Teilnahme in der Tourist-
information oder können diese
anfordern per E-Mail: tourist-
info@kfh-wbge.de, Tel.
03877/929181. Die Einträge er-
folgen gegen einen Unkosten-
beitrag. Der Vertrieb der Bro-
schüre erfolgt überregional. WS

Neue Schülerfahrausweise für
die Beförderung mit dem ÖPNV
PRIGNITZ. Ab dem 1. August
wird mit Übernahme durch die
Verkehrsgesellschaft Prignitz
(VGP) der öffentliche Personen-
nahverkehr (ÖPNV) und die
Schülerbeförderung im Land-
kreis Prignitz rekommunalisiert.
Die bisherigen Schülerfahraus-
weise verlieren ihre Gültigkeit.
Alle Schülerinnen und Schüler
erhalten neue Ausweise. Die

Ausgabe erfolgt Anfang des
neuen Schuljahrs über die Schu-
len. In der ersten Schulwoche
gibt es noch Kulanz der VGP: Bei
der Beförderung werden die
Ausweise nicht kontrolliert. Zum
Schuljahr 2027/2028 soll für sie
die Online-Antragstellung ein-
geführt werden. Geplant ist
auch die Schülerbeförderungs-
satzung zu überarbeiten. WS

Cirque
du Soleil

Woodcutter
Berlin

Der König
der Löwen

Illuseum
Berlin

Alma
Ceramics

Sommerquiz 66Wochen
Gewinne

Jetzt teilnehmen und
gewinnen!

1.Woche:

5 × 2 Tickets für
DARK MATTER

10 LOKALES SONNABEND, 18. JULI 2026


